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1. Wortschatz zum Thema „Schlaf“. Ergänzen Sie die Wörter.

______________ (1) ungestörter Schlaf ist wichtig, damit der Mensch ______________ (2) 

kann. Und doch ______________ (3) viele Menschen an einem Schlafdefizit, denn sie 

schlafen dauerhaft zu wenig. Dass sie am Wochenende und im Urlaub lange 

______________ (4), kann diesen grundsätzlichen ______________ (5) nicht ausgleichen. 

Schlafstörungen sind meistens schuld an der Dauermüdigkeit – die Menschen können 

abends nicht ______________ (6) oder wachen nachts viel zu oft auf. Die Ursachen haben 

meist mit psychischem Druck zu tun. 

Erholung kann aber auch ein kleines ______________ (7) am Tag bringen. Asiatische 

Kulturen sind hier ein Vorbild für viele Schlaf-______________ (8) hierzulande: Ein 

Kurzschlaf bei der Arbeit oder in der U-Bahn gilt in vielen asiatischen Ländern als normal. 

Dabei es kommt so gut wie nie vor, dass jemand deshalb die richtige Haltestelle 

______________ (9). 

Und dann gibt es noch die seltenen Menschen, die einfach mit verblüffend wenig Schlaf 

______________ (10): Margaret Thatcher beispielsweise brauchte nur vier Stunden, ebenso 

Napoleon. Albert Einstein dagegen schlief angeblich zwölf Stunden pro Nacht. 

2. Grammatik. Passiv. Formen Sie die Aktivsätze ins Passiv um. Schreiben Sie, wenn

möglich, die handelnde Person in Klammern. Achten Sie auf das Tempus.

1. Die Kinder sollten schon früh analytische Fähigkeiten erwerben.

_Analytische Fähigkeiten sollten schon früh (von den Kindern) erworben werden.

2. Nur wenige Schulen förderten früher die Experimentierfreude der Schüler.

3. Man muss die Begeisterung für Wissenschaft schon im Kindergartenalter wecken.

4. Einige Universitäten suchen heute kleine Nachwuchs-Forscher.

5. Warum richteten die Unis nicht schon früher Experimentierkurse für Kinder ein?

6. Die Pädagogen haben so schon oft naturwissenschaftliche Talente erkannt.

Schlafmangel ausreichend leiden Nickerchen auskommen 
einschlafen ausschlafen verschlafen sich erholen Forscher 

_____ / 5 Punkte 

_____ / 5 Punkte 



Lernfortschrittstest 
Kapitel 5, Wer Wissen schafft, … 

Aspekte neu B2 
Lernfortschrittstest, Kapitel 5 
Autorin: Maja Rettig 
Seite 2 

3. Grammatik. Passiversatzformen. Beantworten Sie die Fragen, indem Sie die

vorgegebenen Ersatzformen verwenden.

1. Kann diese Schlaf-Studie leicht nachvollzogen werden? (Adjektiv mit Endung -bar)

_Ja, sie ist leicht nachvollziehbar. 

2. Kann Schlaf auf Dauer künstlich verkürzt werden? (sich lassen + Infinitiv)

_Nein, 

3. Kann dieses Experiment überhaupt finanziert werden? (Adjektiv mit Endung -bar)

_Nein, 

4. Muss der Zeitplan unbedingt eingehalten werden? (sein + zu + Infinitiv)

_Ja, 

5. Kann man diese Erklärung gut verstehen? (Adjektiv mit Endung -lich)

_Ja, 

4. Grammatik. Indefinitpronomen. Ungewisse Zukunft – was sagt der Optimist?

Ergänzen Sie Indefinitpronomen mit irgend-.

1. Komm, lass uns _____________ fahren, wo es schön ist.

2. _____________ werden wir wissen, wo wir bleiben möchten.

3. Dann werden wir _____________ wohnen.

4. Wir werden dort schon _____________ treffen.

5. _____________ wird uns Arbeit geben.

6. Von _____________ werden wir schließlich leben.

5. Und was antwortet der Pessimist? Ergänzen Sie das Gegenteil zu den Sätzen in

Aufgabe 4.

1. Nein, ich möchte __________________ fahren.

2. Wir würden ________ genau wissen, ob wir wirklich dort bleiben sollen.

3. Ohne Geld könnten wir _______________ wohnen.

4. Wenn wir die Sprache nicht sprechen, werden wir _____________ kennenlernen.

5. Deshalb wird uns auch _______________ Arbeit geben.

6. Und von ___________ kann man schließlich nicht leben.

_____ / 4 Punkte 

_____ / 3 Punkte 

_____ / 3 Punkte 
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6. Lesen Sie den Text und ergänzen Sie die Informationen.

Ein Ticket zum Mars 
Der alte Menschheitstraum, den Mars zu besiedeln, nimmt mit der privat finanzierten Mission „Mars 

One“ zumindest in der Planung konkretere Züge an. 50 Frauen und 50 Männer haben es jetzt in die 

dritte Auswahlrunde geschafft; 40 von ihnen werden ausgewählt, an den Trainings teilzunehmen, die 

acht Jahre dauern und auf das Leben auf dem roten Planeten vorbereiten sollen. Dafür werden die 

künftigen Astronauten mehrere Monate pro Jahr von der Welt isoliert, um sich in einer simulierten 

Mars-Station auf ihre Mission vorzubereiten. Trainiert wird vor allem die Teamfähigkeit, aber sie lernen 

auch, die Wohnmodule zu reparieren, Pflanzen anzubauen und Verletzungen zu versorgen. 

2024, so der Plan, sollen dann die ersten vier Menschen aufbrechen und im Jahr darauf auf dem Mars 

ankommen; alle zwei Jahre sollen weitere Vierer-Teams folgen. Der Flug wird 7 bis 8 Monate in 

Anspruch nehmen und eine ganz eigene Herausforderung auf extrem engem Raum und ohne frische 

Nahrung darstellen. Auf dem Mars selbst stehen dann jeder Person immerhin 50 Quadratmeter 

Wohnraum zur Verfügung, zusätzlich gibt es über 200 Quadratmeter Gemeinschaftsflächen. Nach 

draußen kann man natürlich nur im Raumanzug: Der Mars ist eine stürmische, staubige Wüste mit 

durchschnittlichen Temperaturen von -55 Grad Celsius, ohne Sauerstoff in der Atmosphäre. 

Übrigens wird es keinen Rückflug geben – das wäre einfach zu teuer. Die Kosten des Projekts werden 

bis zum Start der ersten Rakete momentan auf bis zu sechs Milliarden Dollar geschätzt. Alle der 

ursprünglich 200.000 Bewerber hatten die Bedingung akzeptiert, auf dem Mars nicht nur zu leben, 

sondern auch zu sterben. 

1. Wie lange werden die Kandidaten auf die Mission vorbereitet? ________________

2. Wie hoch werden wahrscheinlich die Ausgaben bis 2024 sein? _____________

3. Wann sollen die ersten Menschen auf dem Mars landen? ________________

4. Wie viele Interessierte haben sich beworben? ________

5. Wie viele Quadratmeter stehen jedem Mars-Siedler in der Station insgesamt zur

Verfügung? ____________

6. Aus wie vielen Menschen besteht ein Team? _____________

7. Wie viele Kandidaten kamen in die dritte Auswahlrunde? _____________

8. Wie lange dauert es, zum Mars zu gelangen? _____________

7. Redemittel zur Meinungsäußerung. Ordnen Sie zu und notieren Sie, ob eine
positive (p) oder negative (n) Meinung geäußert wird.

1. Ich sehe … A riesiger Fortschritt. 

2. Für … B habe ich bei … 

3. … kann C spricht, dass … 

4. Große Bedenken D kritisch. 

5. … ist wirklich ein E finde ich … 

6. Problematisch F man auch positiv bewerten. 

1. ______, 2. ______, 3. ______, 4. ______, 5. ______, 6. ______

_____ / 8 Punkte 

_____ / 3 Punkte 
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8. Schreiben. Lesen Sie den zweiten Teil einer E-Mail von Ihrem Freund Holger:

Antworten Sie Holger (ca. 150 Wörter). Gehen Sie dabei darauf ein, 
– was Sie an „Mars One“ interessant/positiv finden.
– was Sie daran problematisch finden.
– ob Sie mit oder ohne Rückflugticket auf den Mars fliegen würden.
Verwenden Sie die Redemittel aus Aufgabe 7. 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

Punktevergabe SA: 

 Inhalt: 4 Punkte

 Ausdrucksfähigkeit (Wortschatz und Kohärenz): 3 Punkte

 Korrektheit: 2 Punkte

_____ / 9 Punkte 

Gesamt _____ / 40 Punkte 

… 

Ach, und hast du schon von „Mars One“ gehört, dem Projekt für die erste Marskolonie? Ich 

weiß gar nicht genau, wie ich das finden soll, aber ich merke, dass es mich fasziniert. Kritik 

gibt es ja reichlich: Ex-Astronauten der NASA sagen, es ist unrealistisch, und ganz viele 

meinen, man sollte zuerst die Probleme auf der Erde lösen, bevor man riesige Summen für 

die Marsbesiedlung ausgibt, aber das hört man ja oft bei Raumfahrt-missionen. Mich 

interessiert eher das soziale Experiment, die existentielle Heraus-forderung für diese 

Menschen – und natürlich, dass „Mars One“ auf jeden Fall in die Geschichte eingehen wird! 

Na, wie wäre das: Wir beide auf dem Mars? Nein, im Ernst: Wie findest du das Projekt? 

Herzliche Grüße 

Holger 
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Bewertung: 

40–37 = sehr gut 
36–33 = gut 
32–28 = befriedigend 
27–24 = ausreichend 
< 24 = nicht bestanden 


